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Mit verrückten Ideen und ausgefallenen Konzepten aus der Rolle fallen: Das zeichnet die Arbeit von „KFZ-Liebl“ 
in Neustadt aus – frei nach dem amerikanischen Motto „Alles ist möglich – lebe deinen Traum“. Denn nur wer 
an seine Träume glaubt, kann sie auch wahr werden lassen.  

U nd das ist dem Firmeninhaber Alex Liebl 

gelungen. Zusammen mit seinem Team 

baut er mitten in Niederbayern aus-

gemusterte amerikanische Schulbusse um. Ob 

Foodtruck, mobile Bank oder trendige Bar – der 

Fantasie sind bei dem Neustädter Geschäftsmann 

keine Grenzen gesetzt. Das erklärt auch sein vol-

les Auftragsbuch. Denn Alex ist mit der Sonder-

anfertigung seiner speziellen Gefährte schon weit 

im Voraus ausgebucht. Beliefert werden viele na-

menhafte Kunden aus nah und fern, zum Beispiel 

der Europapark in Rust.

Um all die außergewöhnlichen Ideen umzuset-

zen, bedarf es neben einem innovativen Chef 

auch einer findigen Mannschaft. Alex beschäftigt 

mit Kfz-Meister, Schlosser und Schreiner mittler-

weile acht Mitarbeiter. Für die 

nötige Authentizität 

bei der Aus-

stattung der hippen Fahrzeuge sorgt ein wa-

schechter Amerikaner im Team.

„Alles isT Möglich,  

wenn MAn es nuR will“

Man kann wohl von Schicksal sprechen, dass 

Alex Liebl ausgerechnet Schulbusse umbaut. 

Denn wie er selbst von sich behauptet, war er 

alles andere als ein Musterschüler. Auch den Eng-

lischunterricht verfolgte er ohne großes Interesse. 

Mittlerweile beherrscht er diese Sprache fast so 

gut wie bayerisch. Der Beweis, dass alles möglich 

ist – wenn man es nur will.

Seiner Frau Bettina hat er es vorrangig zu verdan-

ken, dass er 2012 seinen Traum wahr werden ließ 

und im Gewerbegebiet in 

Neustadt seine eigene 

Autowerkstatt 

eröffnete. Doch damit nicht genug: 2013 wur-

de „KFZ-Liebl“ um ein TÜV-Gebäude vergrößert. 

Ein Jahr später kam eine Car-Wash-Waschanlage 

dazu. Neben Reifenwechsel und Autoreparaturen 

jeglicher Art gehört auch der Verkauf von Neu- 

und Gebrauchtwagen und die Fahrzeugvermie-

tung zu seinem täglichen Brot. Als ganz besonde-

res Angebot vermittelt der Unternehmer alte wie 

neue US-Cars an Fahrzeugliebhaber hierzulande.

Die iDeen gehen nichT Aus

Und Alex träumt weiter: von einer neuen Halle, 

von einer Wohnmobilvermittlung und dem Bau 

von Tiny-Häusern – kleinen Holz-Häusern auf 

fahrbarem Untersatz. „Das ist die ideale Lösung 

für die Wohnraumknappheit vor allem in den 

Großstädten“, erklärt Alex. Lassen wir uns über-

raschen, welche genial-verrückten Ideen Alex 

Liebl noch verwirklichen wird.

KFZ-Liebl GmbH 

Zeiletwiesen 3 

93333 Neustadt a. d. Donau 

www.kfz-liebl.com
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Johann Glas 
Vorstand

Christoph Schweiger 
Vorstand

Liebe LeserinI  lieber LeserI
das Team der Raiffeisenbank Kreis Kelheim ist gut aufgestellt – gut aufge-
stellt für die Zukunft und vor allem für Sie! Die Fusion der Raiffeisenban-
ken Bad Abbach-Saal und Bad Gögging zur Raiffeisenbank Kreis Kelheim 
haben wir gemeinsam erfolgreich gemeistert. Das können Sie auch auf 
dem schönen Titelbild dieser Ausgabe sehen: jeder Mitarbeiter hat seinen 
Platz innerhalb der großen Mannschaft eingenommen. 

D enn wenn jeder seine Stärken an der 

richtigen Stelle einsetzen kann, entsteht 

ein beeindruckendes Gesamtwerk. Mit 

geballter Kraft kann Großes geschaffen werden. 

Bereits unser Gründervater Friedrich Wilhelm 

Raiffeisen sagte vor 200 Jahren richtig: „Was ei-

ner alleine nicht schafft, das schaffen viele.“

Getreu diesem Motto arbeiten wir bei der Raiff- 

eisenbank Kreis Kelheim. Gerade bei einem so 

großen und wichtigen Projekt wie der Fusion ist 

jeder einzelne Mitarbeiter wichtig, damit alles 

reibungslos bewältigt werden kann. Es gab viele 

Stellschrauben zu drehen: Arbeitsabläufe wurden 

und werden vereinheitlicht und auch die Zusam-

menlegung der internen Abteilungen ist nahezu 

abgeschlossen. Deshalb möchten wir unseren 

Mitarbeitern an dieser Stelle einen herzlichen 

Dank aussprechen. Sie sind echte Teamplayer!

Wir sind stolz auf unsere starke Mannschaft und 

freuen uns, gemeinsam die Zukunft der Raiffei-

senbank Kreis Kelheim gestalten zu können – für 

unsere Region, für unsere Kunden, für Sie!

Viel Spaß beim Lesen!
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Albert Lorenz 
Vorstandsvorsitzender

Karl Prohaska 
Stv. Vorstandsvorsitzender 

»The American Way of Life – 
geht auch auf Bayerisch!«

Johann Glas Christoph SchweigerAlbert Lorenz Karl Prohaska

Mehr geht nicht!

Randvoll bepackt wechselte Andrea Sagerer 

mit der Abteilung Zahlungsverkehr von ih-

rer bisherigen 

Arbeitsstelle 

in Hausen in 

die Haupt-

stelle nach 

Neustadt.

Das Wichtigste muss mit! 

Tamara Schweiger zog von der Kreditabteilung in 

Neustadt nach Bad Abbach. Das Wichtigste im Ge-

päck: ihre langjähri-

ge Zimmerkollegin, 

Antonia Kümper, 

die inzwischen ihre 

beste Freundin ge-

worden ist.

Impressionen vom Umzug

Zu Besuch Bei Alex lieBl  
von „KFZ-lieBl“

  CAR-WAsH- 

GuTsCHeIN 

2 € Rabatt auf alle Autowäschen 

(gültig bis 16.11.2018)
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Team Playing ist die wichtigste Grundlage bei allen Mannschaftssportarten. Nur 
so ist ein gutes und rücksichtsvolles Miteinander möglich. Genauso wollen wir, 
die Raiffeisenbank Kreis Kelheim, für Sie ein fairer und verlässlicher Partner sein. 

Die besten Teamplayer der Raiffeisenbank Kreis Kelheim

VR-Gewinnsparen
Mit dem Gewinnsparen bilden Sie mit Ihrer Raiff- 

eisenbank ein tolles Team: Sie spielen uns den 

Ball mit monatlich 5 Euro zu und wir spielen ihn 

für Sie weiter: 4 Euro werden für Sie gespart und 

jährlich kurz vor Weihnachten Ihrem Konto gut-

geschrieben. Mit dem verbleibenden Euro neh-

men Sie an attraktiven Verlosungen teil. Davon 

werden 0,25 Euro zur Unterstützung von ge-

meinnützigen Einrichtungen und Vereinen in der 

Regionen verwendet. Jährlich kommt dadurch 

eine stolze Spendensumme von rund 140.000 

Euro zusammen. Übrigens bietet das VR-Ge-

winnsparen im Vergleich zu anderen Lotterien 

überdurchschnittlich hohe Gewinnchancen. Und 

das können wir nur bestätigen: Neben zahlrei-

chen Geldgewinnen freuen wir uns, dass wir bei 

den Verlosungen im August und im September 

zusätzlich drei Autogewinne und eine Reise 

zur Route 66 in die usA überreichen durf-

ten.

Sparwoche
Team Playing wird belohnt – erst recht, wenn 

der Partner noch ganz klein ist! Dazu haben wir 

schon bald Gelegenheit: Denn vom 22.10. bis 

30.10.2018 ist wieder Sparwoche in Ihrer Raiff- 

eisenbank Kreis Kelheim. Einfach Sparschwein-

chen mitbringen und über ein tolles Geschenk 

freuen! 

→ Mehr informationen unter rbkk.de  

oder in ihrer geschäftsstelle.

Die glücklichen Gewinner: Werner und Theresia Tschirnack (Audi A5 Coupé) 

mit Berater Stefan Ipfelkofer | Roman und Bianca Höchst (Audi A5 Coupé) mit Be-

rater Helmut Süßbauer | Ulrich Eisenhofer (Mini One Cabrio) mit Berater Bernhard 

Püls | Adolf Raab (Route 66)

66
GEWINNSPAREN

Sparwoche

vom 22.10. 

bis 30.10.2018
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RaiffeisenTresor
Zum 200. Geburtstag von Friedrich Wilhelm 

Raiffeisen legen wir Ihnen eine ganz beson-

dere Flanke vor das Tor: Der RaiffeisenTresor 

ist Ihr verlässlicher Partner für eine garantiert 

sichere Rente.

Alles ist möglich – Beitragsreduzierungen,  

-erhöhungen, -pausen, entnahmen und 

Zuzahlungen

egal wie sich die Anlage 

entwickelt, ihre einge-

zahlten Beiträge sind 

ihnen sicher. 

setzen sie auf  

stabile Beiträge.

unsere erfahrenen Kapitalanlagespezialisten 

managen ihre Anlage. sie können sich ent-

spannt zurücklehnen.
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in Zusammenarbeit mit

Mit unseren Produkten sind wir perfekt aufgestellt, um für Sie beste  
Ergebnisse zu erzielen. In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen vier unserer  
besten Teamplayer vor: 

Digitale Bankkarte
Team Playing geht auch digital: Denn ab sofort 

stellt Ihnen Ihre Raiffeisenbank Kreis Kelheim mit 

der VR-BankingApp Ihre digitale Karte zur Ver-

fügung, mit der Sie einfach, schnell und sicher 

per Android-Smartphone bezahlen können. Ihr 

Portemonnaie können Sie an der Kasse künftig 

getrost in der Tasche stecken lassen.

→ Neugierig? Alle Infos, wie die digi-

tale Bankkarte funktioniert, unter 

www.rbkk.de/digitale-karten

510/2018 RaiffeisenzeitUNG



710/2018 RaiffeisenzeitUNG6 RaiffeisenzeitUNG 10/2018

»Mia san mia«
Bestens aufgestellt:
die Versicherungsexperten in unseren Geschäftsstellen

Marcus Schöttl ist Leiter der Versicherungsabteilung der Raiffeisenbank 
Kreis Kelheim. Warum „Mia san mia“ nicht nur das Motto seines Lieb-
lingsvereins FC Bayern München ist, sondern vielmehr ein Lebensgefühl, 
das ihn sowohl beruflich als auch privat begleitet, hat er der Raiffeisen-

zeitung erzählt.

M ein Herz schlägt für meine 

große Leidenschaft – den 

Fußball. Schon von Kindes-

beinen an hat mich das runde Leder faszi-

niert. Als gebürtiger Ulrainer (ein Ortsteil 

von Neustadt) war ich sehr früh am Fuß-

ballplatz zu finden. Damals als leidenschaft-

licher Spieler, heute als engagierter Trainer der 

F-Jugend des SV Mühlhausen. Dass ich ein großer 

FC Bayern-Fan bin, habe ich meinen Freunden 

zu verdanken. Anfangs fuhren wir zusammen im 

kleinen Auto zu den Spielen, mittlerweile organi-

sieren wir des Öfteren im Fan-Club große Busse. 

Auch meine beiden Kinder Marie und Elias sind 

inzwischen häufig mit von der Partie.

„Mia san mia“ ist nicht nur ein Spruch für mich, 

sondern vielmehr eine Lebenseinstellung, die Hei-

matverbundenheit und Teamgeist widerspiegelt. 

Beides spielt für mich in meinem Leben eine tra-

gende Rolle. 

Als Leiter der Versicherungsabteilung bin ich 

stolz, dass ich mich auf ein kompetentes und 

eingespieltes Team verlassen kann. Mit den 

Gesellschaften R+V, Allianz und Versicherungs-

kammer Bayern haben wir Kräfte gebündelt und 

stellen eine der größten Versicherungsagenturen 

im Landkreis Kelheim dar. So wie es im Fußball 

wichtig ist, die einzelnen Spieler dort zu positi-

onieren, wo ihre Stärken sind, ist es sinnbildlich 

auch bei uns in der Raiffeisenbank. Wir haben 

die Möglichkeit, aus vielen einzelnen Angebo-

ten das maßgeschneiderte Produkt für jeden 

Kunden zu finden. 

Das Team der Versicherungsabteilung hat seinen 

zentralen Sitz „Am Neuen Markt“ in Bad Abbach. 

Von dort aus koordinieren wir unsere Spezialis-

ten. Ob es um A wie Autoversicherung oder Z 

wie Zahnzusatzversicherung geht – alle Ihre 

Fragen sowohl im privaten als auch im gewerb-

lichen Bereich klären die Versicherungsexperten 

mit Ihnen direkt in Ihrer gewohnten Raiffeisen-

bank-Geschäftsstelle. Das heißt, Ihr Bankberater 

ist Ihre erste Anlaufstelle für Versicherungsfragen 

jeglicher Art und keine anonyme Hotline, denn…

                     … mia san mia!

vorgestellt Marcus Schöttl, Leiter Versicherungsabteilung

Stefan Schöttner und Susanne Kellner unter-
stützen Marcus Schöttl bei der Koordination 
der zwölf Experten im Geschäftsgebiet der 
Raiffeisenbank Kreis Kelheim.

stephAn
seidl

AlexAnder
herrler

dAvid
rudZKi

Andre
Below

Kurt
dAnneleit

Jürgen
wedlich

thorsten
Brunner

pAtricK  
FichtelMAnn

christiAn
Fruth

elKe  
FichtelMAnn

heiKo
duscher
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  Bei uns steht  der 12. Mann schon     Mit auf deM PlatZ
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In den Straßen und Gassen von Abensberg herrscht reges Treiben. Autos 
fahren durch das Regensburger Tor, die Menschen erledigen ihre Einkäufe 
oder machen sich auf zu ihrem nächsten Ziel. Was viele nicht wissen: Weni-
ge Meter unter ihnen liegt die Unterwelt von Abensberg. 

W as zunächst 

myster iös 

klingt, ist 

einfach zu erklären: An-

fang des 19. Jahrhunderts 

gab es zwölf (vielleicht so-

gar 13) Brauereien in dem 

kleinen Städtchen. Und 

das gebraute Bier musste 

natürlich korrekt gelagert 

werden – auf hunderten 

Quadratmetern Kellerfläche. Auch die Geschichte 

dachte dem ein oder anderen Kellergewölbe völlig 

neue Aufgaben zu: Der Betzlbräukeller unter der 

Grundschule wurde während dem zweiten Welt-

krieg als Schutzraum bei Fliegeralarm genutzt.

  

Viele Keller sind heute noch intakt oder wurden 

reaktiviert. Die Lage der unterirdischen Räumlich-

keiten war meist bekannt oder es wurde gezielt 

danach gesucht. Vereinzelt fand man auch welche 

„aus Versehen“. Unter diese zufälligen Finder reiht 

sich auch die Raiffeisen-

bank ein: Beim Umzug 

der Geschäftsstelle vor 

das Regensburger Tor 

brach einem Handwer-

ker plötzlich der Boden 

unter den Füßen weg. 

Zum Vorschein kam 

eine alte Biertonne von 

Aumerbräu, was zwei 

gravierte Steinplatten belegen, die sich in dem al-

ten Gewölbe befanden. Beide sind heute in der 

Biergartenmauer vom Aumerbräu zu sehen.

Experte für die Abensberger Unterwelt ist Keller-

führer und Brauer Robert Jahny. Wenn er sich mit 

einer Gruppe auf den Weg in das „zweite Abens-

berg“ macht, lässt er die Geschichte mit vielen 

Anekdoten wieder aufleben. 

→ Kontakt und informationen per Mail unter 

robert.jahny@freenet.de oder 09443 7983.

Die Unterwelt   
   von Abensberg

WeRDeN 

sIe ZuM  

GeWINNeR- 

TeAM!

Mitmachen und gewinnen!
Auch sie wollen die geheimnisvolle unterwelt von Abensberg kennenlernen? Dann schnell unser gesuchtes 
lösungswort finden und gewinnspielkarte bis spätestens 2. november 2018 in einer unserer Filialen ab-
geben. Mit etwas glück gewinnen sie für sich und ihr persönliches Team (bis zu zehn Personen) eine ganz 
private Kellerführung mit anschließender Bierprobe.

welchen bekannten highway  
darf einer unserer gewinn- 
sparer in Amerika befahren?

was findet ende Oktober in allen unseren geschäftsstellen statt?

Mit welchem gerät können sie jetzt an der Kasse kontaktlos bezahlen?

lösungswort:
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wie viele neue Azubis durften wir am  
1. september in unserer Bank begrüßen? F 2

1 2 3 4

Name, Vorname

Straße / Haus-Nr.

Telefon

Wohnort

Datum / Unterschrift

Geburtsdatum

PLZ

Teilnahmebedingungen: Die Teilnahme ist kostenlos und unabhängig von jeglichem Erwerb von Produkten 
und Dienstleistungen. Alle personenbezogenen Daten werden ausschließlich zum Zwecke der Durchführung 
und Abwicklung des Gewinnspiels erhoben, verarbeitet und genutzt. Die Daten werden nicht gespeichert und 
nicht an Dritte weitergegeben. Eine darüber hinausgehende Nutzung der Daten findet nicht statt. Teilnahme 
erst ab 18 Jahre. Die Teilnehmer erklären sich einverstanden, dass im Falle eines Gewinns der Name veröf-
fentlicht werden kann. Der Gewinn kann nicht in bar ausgezahlt werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

regionAles iM Kreis KelheiM Das war los in  
Ihrer Raiffeisenbank!

neue Azubis im Team!

Fünf neue Auszubildende starteten am 1. Sep-

tember ihre Ausbildung zum Bankkaufmann/zur 

Bankkauffrau in der Raiffeisenbank Kreis Kel-

heim. Wir freuen uns, Bernd Neumayer, Thomas 

Schmidt, Sina Tauber, Diana Bauer und Angelina 

Klein bei uns im Team begrüßen zu dürfen.

ein Tandem-Team für  

Friedrich wilhelm Raiffeisen

Die beiden Vorstände der Raiffeisenbanken Rie-

denburg-Lobsing eG, Konrad Kolbinger, und 

Kreis Kelheim eG, Christoph Schweiger, fuhren 

beim bekannten 24-Stunden-Radrennen in Kel-

heim zu Ehren von Friedrich Wilhelm Raiffeisen, 

der dieses Jahr seinen 200. Geburtstag feiert.
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